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Grosser Rat

Erlass eines Pflegekindergesetzes (B14/2006-2007, S. 1587)
P R O T O K O L L

der Sitzungen der Kommission für Gesundheit und Soziales
Datum:
Donnerstag, 11 Januar 2007, 9.30 – 16.40 Uhr

Freitag, 19. Januar 2007, 16.00 – 19.00 Uhr

Ort:
Sitzungszimmer Sozialdienst, Rohanstrasse 5, Chur

Sitzungszimmer Sozialamt, Gürtelstrasse 89, Chur

Präsenz:
Augustin (Präsident), Trepp (Vizepräsident), Brüesch, Bundi, Caviezel (Pitasch), Hardegger, Märchy, Nick, Noi-Togni, Peer, Portner

Jenal (Protokoll)


RP Schmid (Vorsteher DJSG), Candinas (Departementssekretär DJSG), Ferroni (Vorsteher Sozialamt), Ryffel (Departementssekretär DVS)
entschuldigt: 
11.1.2007


Portner (ab 13.30 Uhr)


Peer (ab 14.30 Uhr)



Nick (ab16.15 Uhr)



Noi (ab 16.15 Uhr)


19.1.2007



Nick (bis 17.20 Uhr)
I. Eintreten

Eintreten ist unbestritten und somit beschlossen.
II. Detailberatung

I. Allgemeine Bestimmungen
Art. 1
a) Kommission und Regierung

Fussnote einfügen:

Das Gesetz regelt in Ergänzung zum Bundesrecht1) die Aufnahme und…

1) SR 211.222.338

b) Kommission und Regierung

Wie folgt ändern:

…ausserhalb des Elternhauses zur Pflege, Erziehung und Betreuung sowie zur späteren…

Art. 2

Gemäss Botschaft

Art. 3 Abs. 1, Abs. 2 lit. b und Abs. 3

Gemäss Botschaft

Art. 3 Abs. 2 lit. a

Kommission und Regierung

Wie folgt ergänzen:

a)
bei Verdacht auf Gefährdung des Kindeswohls jederzeit ohne vorherige…

Art. 4 - 7

Gemäss Botschaft

Art. 8 Abs. 1 lit. a sowie Abs. 2 und 3
Kommissionsmehrheit (7 Stimmen: Augustin, Brüesch, Bundi, Caviezel, Hardegger, Märchy, Nick; Sprecher: Augustin) und Regierung
Gemäss Botschaft

Kommissionsminderheit (2 Stimmen: Noi-Togni, Trepp; Sprecherin: Noi)

streichen

Bei Annahme des Antrages gemäss Kommissionsminderheit wird Art. 8 Abs. 1 lit. b zu lit. a und lit. c zu lit. b. Abs. 4 wird zu Abs. 2, Abs. 5 zu Abs. 3.
Art. 8 Abs. 1 lit. b 

Kommissionsmehrheit (7 Stimmen: Augustin, Brüesch, Bundi, Caviezel, Hardegger, Märchy, Nick; Sprecher: Augustin) und Regierung
Gemäss Botschaft

Kommissionsminderheit (2 Stimmen: Noi-Togni, Trepp; Sprecherin: Noi-Togni)

Wie folgt ändern:
b)
für die Heimpflege maximal 1'000 Franken; 

Art. 8 Abs. 4 und 5

Gemäss Botschaft

Art. 9 Abs. 1
Kommission und Regierung
Wie folgt ergänzen:

Die Regierung legt für die bewilligungs- und meldepflichtigen Angebote zur Pflege, Erziehung und Betreuung von Kindern….
Art. 9 Abs. 2

Kommission und Regierung

Wie folgt ergänzen:

…, die üblicher Weise für Pflege, Erziehung, Betreuung, sowie Kost und Logis…
Art. 10

Gemäss Botschaft
II. Familienpflege
Art. 11 
Gemäss Botschaft
Art. 12

Gemäss Botschaft

III. Tages- und Nachtpflege

Art. 13 Abs. 1

Kommission und Regierung

Wie folgt ändern:

Wer sich allgemein anbietet, gegen Entgelt Kinder unter 12 Jahren tags- oder nachtsüber im eigenen Haushalt ohne Begründung eines Familienpflegeverhältnisses zu betreuen, ist meldepflichtig.
Art. 13 Abs. 2

Gemäss Botschaft

IV. Heimpflege

Art. 14

Gemäss Botschaft
Art. 15

Kommissionsmehrheit (8 Stimmen: Augustin, Brüesch, Bundi, Caviezel, Hardegger, Märchy, Noi-Togni, Peer; Sprecher: Augustin) und Regierung
Wie folgt ergänzen:
…für Dritte zugänglicher Ausgestaltung festgelegt hat. Mittagstische sind von diesen Bewilligungsvoraussetzungen ausgenommen. 

Kommissionsminderheit (2 Stimmen: Trepp, Portner; Sprecher: Trepp)
Wie folgt ändern, bzw. ergänzen: 

In Ergänzung zum Bundesrecht wird die Bewilligung nur erteilt, wenn sich das Sozialamt vergewissert hat, dass die verantwortliche Leitung die Wahrnehmung der Erziehungs- und Betreuungsaufgaben angemessen in einem Betriebs- und pädagogischen Konzept schriftlich in für Dritte zugänglicher Ausgestaltung festgelegt hat. Mittagstische sind von diesen Bewilligungsvoraussetzungen ausgenommen. 

V. Vermittlung von Pflegekindern oder Pflegeplätzen

Art. 16 - 19

Gemäss Botschaft
VI. Strafbestimmung

Art. 20

Gemäss Botschaft

VII. Schlussbestimmungen

Art. 21 - 23

Gemäss Botschaft

Beilage: 

Verordnung über die Aufnahme von Kindern zur Pflege und zur Adoption (PAVO)
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